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Liebe Leserinnen und Leser

Seit über 30 Jahren setzt sich der VPS-Verlag für eine sozial partnerschaftlich geführte 2. Säule ein. 

Die Zeitschrift «Schweizer Personalvorsorge» soll den verantwortlichen Milizorganen und den operativ 

tätigen Führungsleuten ein Instrument der Aus- und Weiterbildung und des Austausches sein. Klar, 

kompetent und praxisorientiert erhalten Sie mit der «Schweizer Personal vorsorge» Monat für Monat 

Hintergründe und Fakten zur 2. Säule, ergänzend dazu die wöchentlichen Meldungen und Aktualitäten 

mit dem Newsletter «aktuell». 

VPS-Ausbildungsplattform

Als Ausbildungsplattform offeriert Ihnen der VPS neben der monatlichen Ausbildung mit unserer 

Zeitschrift auch Tagungen, Schulungen und Workshops an, die Themen der operativen und der 

strategischen Führungsebene aufgreifen. Der VPS bietet eine dreistufige Ausbildung, die sich speziell  

für Stiftungsräte eignet. Neben den Grundlagenkursen in der Einführungsstufe werden Aufbau- und  

Vertiefungsmodule angeboten und in Stufe drei verschiedene Workshops, Tagungen und Symposien  

zur ständigen Weiterbildung. In welchem Bereich Sie auch immer Ihre Kompetenz stärken wollen:  

Auf den folgenden Seiten finden Sie ganz sicher das passende Kurs- oder Tagungsangebot. 

Wir freuen uns, Sie an einer unserer Veranstaltungen begrüssen zu dürfen oder Sie mit einem 

persönlichen Abonnement auf dem Laufenden zu halten. 

Herzlich

Peter Schnider, Direktor VPS

Peter Schnider
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03·19

aktuellWöchentlicher Infodienst «Schweizer Personalvorsorge»

Pensionskassen erzielen im September positive Performance

Die Vorsorgeeinrichtungen im Sample der UBS verzeichneten im September eine 

durchschnittliche Performance von 0.5 Prozent und seit Jahresbeginn 8.9 Prozent 

nach Gebühren. Die kleinen Pensionskassen mit verwalteten Vermögen von weni-

ger als 300 Mio. Franken schnitten am besten ab. Steigende Zinsen führten zu ne-

gativen Anleihenrenditen. Die übrigen Anlageklassen trugen positiv zur Perfor-

mance bei. 

Erfreuliche Entwicklung Im Berichtsquartal nimmt der Credit Suisse Schweizer Pensionskassen Index um 

2.7 Punkte respektive 1.5 Prozent zu und verzeichnet ein weiteres starkes Quartal. 

Per 30. September 2019 steht der Index bei 182.2 Punkten, ausgehend von 100 

Punkten zu Beginn des Jahres 2000. Nach zwei positiven Vorquartalen entwickel-

ten sich die Pensionskassen auch im 3. Quartal erfreulich. Der Juli (0.9 Prozent) 

war der stärkste Monat. Der Hauptanteil der Entwicklung im 3. Berichtsquartal ist 

den Aktien zuzuschreiben. Die annualisierte Rendite des Credit Suisse Schweizer 

Pensionskassen Index (seit 1. Januar 2000) beträgt per 30. September 3.1 Prozent.
Saurer-Rentner kämpfen weiterDie Rede ist von Diskriminierung und Verfahrensmissbräuchen und die Nerven 

liegen blank. Eine Rentnergruppe hat zur Medienorientierung geladen, berichtet 

die «Thurgauer Zeitung». Das Thema: Die Saurer-Pensionskasse habe sich auf Kos-

ten ihrer Pensionäre um 200 Mio. Franken bereichert. Konkret habe sie zu tiefe 

Renten ausbezahlt. Das Pensionskassen-Vermögen ist während 20 Jahren von 224 

auf 332 Mio. Franken angewachsen, jedoch hat die Zahl der Versicherten von 

2000 auf 900 abgenommen. Die Aufforderung von Seiten der betroffenen Pensio-

näre, freiwerdende Renten, unverbrauchtes Deckungskapital oder Rückstellungen 

infolge Todesfälle und anderem denen zu verteilen, die sie erspart hätten, wurde 

abgewiesen. Die Pensionskasse argumentierte, dass die Rentner zufrieden und 

Rentenanpassungen finanziell nicht vertretbar wären. Beschwerden der Rentner 

sowohl bei der Ostschweizer BVG- und Stiftungsaufsicht als auch beim Bundes-

verwaltungsgericht wurden abgewiesen.

Pensionskassen
Performance 1

Performance 2

Liquidation

Die Staatspolitische Kommission des Nationalrats will Überbrückungs-hilfe für Parlamentarier abschaffen.Seite 05

Krankenkassenprämien in Basel-Stadt fast doppelt so teuer wie in Appenzell Innerrhoden.Seite 02

17. Oktober 2019

/42

Horizonte und TrendsDonnerstag, 9. Januar 2020, Zürich
Weiterbildung
für Pensions-

kassenvertreter
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Jahresabonnement «Schweizer Personalvorsorge» Fr. 340.–

12 Ausgaben «Schweizer Personalvorsorge»

4 Ausgaben «Schweizer Sozialversicherung»

50 Ausgaben «aktuell»

Sonderausgaben zu externen Dienstleistern in der beruf lichen Vorsorge,  
zu den Sammel- und Gemeinschafts einrichtungen und zu den Fachmessen

Spezialangebot für Stiftungsräte: Fr. 210.– statt Fr. 340.–

Fr. 210.– für 1 Stiftungsrats-Jahresabonnement.

Ab 4 Stiftungsrats-Jahresabonnements kontaktieren Sie bitte Patricia Bärtschi Schmid  
unter abo@vps.ch oder Tel. +41 (0)41 317 07 24

Probeabonnement: siehe Internet: www.vps.ch/zeitschrift/abonnements/

Preise in Franken, exkl. 2.5% MwSt.

Schweizer 
Personalvorsorge
Die Fachzeitschrift «Schweizer Personalvorsorge» richtet sich an 

Führungspersonen im strategischen Bereich, an operativ tätige Personen 

und an weitere Organe in der Welt der beruflichen Vorsorge. Die «Schweizer 

Personalvorsorge» erscheint monatlich und wird durch das wöchentliche 

Update «aktuell» mit Neuigkeiten aus allen Bereichen der beruflichen 

Vorsorge ergänzt. Zum Abo-Paket der «Schweizer Personalvorsorge» 

gehören weiter verschiedene Sonderausgaben und die Zeitschrift 

«Schweizer Sozialversicherung». Wer ein persönliches Abonnement der 

«Schweizer Personalvorsorge» hat, erhält zudem ermässigte Preise für  

Tagungen, Schulungen und Workshops des VPS. Als Abonnent haben Sie  

Zugriff auf das digitale Archiv des Verlags.

Abonnementbestellung

abo@vps.ch
+41 (0)41 317 07 24

www.vps.ch
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Horizonte  
und Trends

Donnerstag, 9. Januar 2020, Zürich

Abendveranstaltung zum Jahres auftakt für Pensionskassenvertreter

Ständige Weiterbildung 

Wie zerronnen, so gewonnen – es sieht so aus, als würde sich in Sachen 

Anlagen 2019 diese schöne Umkehr eines geflügelten Wortes ergeben. 

Doch was wartet 2020? Bekommen Pensionskassen die geopolitischen 

Risiken zu spüren? Sicher zu spüren bekommen sie den aktuellen Reformstau 

in der 2. Säule. Wie tauglich und wie erfolgsversprechend sind die 

Reformvorschläge, die auf dem Tisch liegen?

Für 
Pensionskassen-

vertreter
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Inhalt, Referentinnen und Referenten

Thema BVG-Reform

Roger Baumann, Pensionskassenexperte, c-alm

Kurt Gfeller, Vizedirektor Schweizerischer Gewerbeverband 
(sgv), Ressortleiter Sozialpolitik

Martin Kaiser, Mitglied der Geschäftsleitung Schweizerischer 
Arbeitgeberverband (SAV), Ressortleiter Sozialpolitik

Hanspeter Konrad, Direktor Schweizerischer Pensionskassen-
verband (ASIP)

Gabriela Medici, Zentralsekretärin für Sozialversicherungen, 
Schweizerischer Gewerkschaftsbund (SGB)

Anlage- und Konjunkturperspektiven 2020

Philippe Bertschi, Multi Asset Fund Manager, Schroders

Marc Brütsch, Chief Economist, Swiss Life Asset Managers, 
Stiftungsrat Anlagestiftung Swiss Life

Anastassios Frangulidis, Leiter Multi Asset Zürich,  
Pictet Asset Management

Moderation

Kaspar Hohler, Chefredaktor «Schweizer Personalvorsorge»

Peter Schnider, Direktor VPS-Verlag

Zielgruppe

Vertreterinnen und Vertreter einer Pensionskasse 
(Stiftungsrat, Geschäftsleitung, Administration).

Ort

Restaurant Metropol, 
Fraumünsterstrasse 12, 8001 Zürich

Zeit

17.15 – 19.30 Uhr, 
anschliessend Apéro riche

Kosten

Die Teilnahme ist kostenlos,  
die Teilnehmerzahl beschränkt.  
Vertreterinnen und Vertreter einer  
Pensionskasse (Stiftungsrat,  
Geschäftsleitung, Administration)  
geniessen Priorität 

AGB: www.vps.ch

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
+41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch, www.vps.ch

Sponsoren
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Pensionskassenführung 
für Stiftungsräte

27. Februar und 5. März 2020, Luzern

Zweitägiger Einführungs-Workshop mit zahlreichen Case Studies

Grundlagen

Der Intensivkurs vermittelt Rechtsgrundlagen, Versicherungstechnik, 

Kapitalanlagen und Rechnungswesen in kompakter Form.

Profitieren Sie als Workshopteilnehmer/in vom Erfahrungsaustausch, 

von der Aktualisierung des Wissensstands und der Festigung des 

theoretischen und praktischen Fachwissens.
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Inhalt und Referenten

Donnerstag, 27. Februar 2020

Grundlagen
Übungsanlage; Rahmenbedingungen; Recht der beruflichen 
Vorsorge; Stiftungsrat; Rolle des Stiftungsrats/Case Study

Organisation, Führung und Kontrolle
Organisation der beruflichen Vorsorge; Organisation der  
Vorsorgeeinrichtung; Führungsrolle des Stiftungsrats;  
Kontrolle und Aufsicht über die Vorsorge einrichtung;  
Rolle des Stiftungsrats/Case Study 

Markus Lustenberger, Rechtsanwalt

Dieter Stohler, Direktor PUBLICA, Pensionskasse des Bundes

Donnerstag, 5. März 2020 

Führungs instrumente 
Controlling/Reporting – Teil 1
Ziele/Grundlagen Rechnungswesen; Risikomanagement;  
Internes Kontrollsystem; Finanzbuchhaltung/Jahresrechnung: 
Technische Buchhaltung; Bewertungsgrundsätze; Spezial-
themen Rechnungswesen; Controlling/Reporting; Steuern  
und berufliche Vorsorge

Führungs instrumente 
Controlling/Reporting – Teil 2
Versicherungstechnische Bilanz; Technischer Zinssatz;  
Umwandlungssatz; Asset-/Liability-Analyse; Sanierungsmass-
nahmen (Case Study); Teilliquidation unter Berücksichtigung 
des Fusionsgesetzes (Case Study); Zusammenfassung der 
Führungs instrumente  

Bruno Purtschert, Partner BDO AG

Christoph Ryter, Geschäftsleiter Migros-Pensionskasse

Zielgruppe

Der Workshop richtet sich an Personen, die in ihrem Amt noch 
relativ neu sind und die den Wunsch haben, ihr theoretisches 
und praktisches Fachwissen zu festigen und ihre Erfahrungen 
mit Kolleginnen und Kollegen auszutauschen. Dies wird geför-
dert durch eine kleine Teilnehmerzahl.  

Ort

Hotel Astoria,  
Pilatusstrasse 29, 6002 Luzern

Zeit

2 Tage, 09.00 – 16.45 Uhr

Kosten

Fr. 1900.– pro Teilnehmer/in

Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge»:  
Fr. 1750.– pro Teilnehmer/in

Preise inkl. Unterlagen, «Fachwörter-
buch für die berufliche Vorsorge», 
«Führungsdrehbuch», BVG-Gesetzes-
sammlung, Weiter bildungs-Zertifikat, 
Pausen erfrischungen und  
Mittagessen

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Berufliche Vorsorge: 16 CP
Cicero: 15 CP
FinanzPlanerVerband: 17 CP

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Rita Käslin  
+41 (0)41 317 07 60 
rk@vps.ch, www.vps.ch

Weitere Durchführungen:  
Mai/Juni: Zürich, 
Oktober: Zürich-Flughafen

Credit Points
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Grundlagen

Einführung in die 
berufliche Vorsorge

Mit namhaften Fachspezialisten der beruflichen Vorsorge ist der VPS 

laufend in der Lage, den Einführungskurs in die berufliche Vorsorge 

speziell für Stiftungsräte und weitere Interessierte anzubieten. 

Die Grundausbildung dauert fünf Tage. Die Module können auch 

einzeln gebucht werden.

4./11./18./25. März, 1. April 2020, Luzern

Modulkurs für Stiftungsräte und weitere Interessierte
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Inhalt, Referentinnen und Referenten

4. März 2020
Modul 1: Rahmenbedingungen und Rechtsgrundlagen
Beatrice Eichenberger Schäpper, Tristan Imhof,  
Markus Lustenberger, Dieter Stohler

11. März 2020
Modul 2: Verpflichtung der Pensionskasse und ihre Deckung
Benno Ambrosini, Martin Franceschina, Reto Leibundgut,  
Urs Schaffner

18. März 2020
Modul 3: Vermögensanlage
Dominique Ammann, Reto Kuhn, Jürg Schiller

25. März 2020
Modul 4: Rechnungsführung und Jahresabschluss
Marcel Geisser, Bruno Purtschert, Urs Widmer

1. April 2020
Modul 5: Leistungen und Leistungskoordination, steuerliche  
Behandlung, Grundlagen, aktuelle Anwendungsfragen
Hans-Peter Conrad, Peter Lang, Max Ledergerber, 
Hans-Ulrich Stauffer

Zielgruppe

Diese Grundausbildung richtet sich an Stiftungsräte,  
Arbeitnehmende in Pensionskassen und Dienstleistungs-
unternehmen, die neu im Bereich der 2. Säule tätig sind.

Ort

Radisson Blu Hotel, 
Inseliquai 12, 6005 Luzern

Zeit

Ganzer Kurs: 5 Tage, 
09.15 – 17.00 Uhr 

Kosten

Fr. 3150.– pro Teilnehmer/in  
(Einzeltage Fr. 710.–)  

Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge»:  
Fr. 2900.– pro Teilnehmer/in  
(Einzeltage Fr. 660.–) 

Preise inkl. Unterlagen, «Fachwörter-
buch für die berufliche Vorsorge», 
BVG-Gesetzessammlung, 
Weiterbildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Mittagessen

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Berufliche Vorsorge: 8 CP (total 40)
Cicero: pro Modultag 8 CP (total 40)
FinanzPlanerVerband: pro Modultag  
8 CP (total 40)

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
+41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch

Weitere Durchführungen  
im Herbst 2020

Credit Points
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Fit for 
Pension-Governance

Donnerstag, 2. April 2020, Zürich

Vertiefungsmodul 
zur ganzheitlichen, praxisorientierten Betrachtung der Pensionskassenführung 
anhand von Führungskennzahlen und Überwachungskontrollen

Aufbau und Vertiefung

Mit der Strukturreform sind Aufgaben und Pflichten der 

verschiedenen Akteure in der beruflichen Vorsorge klar 

definiert worden. Wie diese Aufgaben in der Praxis umgesetzt 

werden können, welche einfachen Mittel der Plausibilisierung 

von Ergebnissen es gibt und wo und wie Vergleiche sinnvoll, 

ja nötig sind, werden anhand von Fallbeispielen beleuchtet.
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Inhalt

Die Kursteilnehmer lernen interaktiv und anhand von  
Fallbeispielen
- Ergebnisse der Jahresrechnung einfach plausibilisieren,  

einordnen und beurteilen
- Mit einer Cashflow-Betrachtung künftigen Entwicklungen 

schon heute begegnen 
- Vermögensverwaltungskosten einordnen und vergleichen  

und welche Auswirkungen tendenziell sinkende Deckungs-
grade auf Anlagen beim Arbeitgeber haben

- Das interne Kontrollsystem (IKS) im Rahmen des gesamtheit-
lichen Risiko Managements einbetten und als effektives Über-
wachungs- und Führungsinstrument nutzen

- Anhand von Risikokennzahlen die Situation der eigenen  
Pensionskasse fundierter einschätzen und so die richtigen 
Entscheidungen treffen

- Was die Wirkung des technischen Zinssatzes ist und wie sich 
Pensionierungsverluste auswirken können (inkl. möglicher 
Handlungsoptionen des Führungsorgans)

- Die Umverteilung in der eigenen Pensionskasse einschätzen 
und reduzieren (auch unter Berücksichtigung der vorliegen-
den Vorschläge für eine BVG-Revision)

Teilnehmerzahl: Maximal 30 Personen, um den Fragen und  
Diskussionspunkten genügend Raum geben zu können.

Referenten

Patrik Schaller, dipl. Wirtschaftsprüfer, Leiter Vorsorge Ernst  
& Young, Präsident Subkommission BVG der EXPERTsuisse

Roland Schmid, PK-Experte SKPE, Aktuar SAV, Präsident  
Prüfungskommission SKPE, Geschäftsführer Swiss Life  
Pension Services AG

Zielgruppe

Der Vertiefungstag richtet sich an Führungsorgane von  
Pensionskassen, die in ihrer strategischen Tätigkeit den  
Aufgabenkatalog gemäss Art. 51a BVG erfüllen müssen.  
Der Vertiefungstag ist ein Zusatzmodul für Personen, die den 
Modulkurs «Einführung in die berufliche Vorsorge» oder  
«Pensionskassenführung für Stiftungsräte» besucht oder  
aufgrund ihrer Tätigkeit schon praktische Erfahrungen  
gesammelt haben.

Ort

Stiftung zum Glockenhaus,  
Sihlstrasse 33, 8001 Zürich

Zeit

09.00 – 16.30 Uhr

Kosten

Fr. 710.– pro Teilnehmer/in 

Spezialpreise
Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge»:  
Fr. 660.– pro Teil nehmer/in

Preise inkl. Unterlagen, Weiter-
bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Mittagessen

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Berufliche Vorsorge: 7.5 CP
Cicero: 6 CP

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
Telefon: +41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch, www.vps.ch

Credit Points
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Afternoon-Series

21./28. April, 5. Mai 2020, Zürich

Ausbildungszyklus «Pension Assets»: 
Vermögensbewirtschaftung für Verantwortliche der 2. Säule

Ständige Weiterbildung 

Mit dem Ausbildungszyklus erhalten die Teilnehmenden ein 

aktualisiertes Wissen in Sachen Vermögensbewirtschaftung, 

kennen die Wirkungsweisen und das Zusammenspiel der Anlagen, 

stellen die wichtigen Fragen zur Aktivseite einer Pensionskasse 

und können eine Anlagestrategie auf ihre Plausibilität beurteilen. 

Der interaktiv geleitete Workshop unterstützt Sie in Fragen 

zum Asset Management. 
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Inhalt und Referenten

Afternoon 1  l  21. April 2020
Grundwissen, «Basics» 
Stefan Beiner, Leiter Asset Management, 
stv. Direktor Pensions kasse des Bunds PUBLICA
Adrian Wipf, Leiter Asset Management, Mitglied GL BVK
Risk Management
Heinrich Flückiger, Senior Consultant Prevanto AG
Markus Hübscher, Geschäftsführer Pensionskasse SBB

Afternoon 2  l  28. April 2020
Asset-Liability-Management 
Marco Jost, Partner PPCmetrics AG
Martin Wagner, Geschäftsführer/CEO Pensionskasse Credit 
Suisse Group (Schweiz)
Anlageprozess konkret   
Andreas Dänzer, Leiter Kapitalanlagen, Mitglied der  
Geschäftsleitung, Asga Pensionskasse 
Ueli Mettler, Partner c-alm AG

Afternoon 3  l  5. Mai 2020
Anlagereporting   
Michael Haene, Oekonomische Fachbereichs leitung der  
Pensionskasse Stadt Zürich
Lukas Riesen, Partner PPCmetrics AG
Alternative Anlagen
Roman Denkinger, Head of Asset Management, 
Mitglied der Geschäftsleitung comPlan
Christoph Gort, Partner SIGLO Capital Advisors AG

Zielgruppe

Unsere «Afternoon-Series» richten sich an Verantwortliche  
der 2. Säule, die sich mit Anlagefragen befassen. Dies sind  
Geschäftsführer und Anlageverantwort liche als wichtigste  
operative Schnittstelle, Pensionskassenexperten, die sich  
neben den Verpflichtungen auch mit den Anlagen befassen 
müssen und natürlich strategische Führungsorgane, die ihr 
Grundwissen aktualisieren möchten.  

Partner/Credit Points

Ort

Four Points by Sheraton Sihlcity  
Zürich, Kalandergasse 1, 8045 Zürich

Zeit

Ganzer Kurs: 3 Nachmittage mit  
6 Themenblöcken, 13.30 – 19.00 Uhr

Kosten

Fr. 1920.– pro Teilnehmer/in  
(Einzeltage Fr. 710.–)  

Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge», Mitglieder SKPE 
und Mitglieder VVP:  
Fr. 1710.– pro Teilnehmer/in  
(Einzeltage Fr. 660.–) 

Preise inkl. Unterlagen, Weiter-
bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Apéro riche

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points pro Afternoon

Berufliche Vorsorge: 6 CP (total 18)

CFA Society Switzerland:  
4.5 CE Credits (total 13.5)

Cicero: 6 CP (total 18)

Mitglieder SAV: 3 CP (total 9)

Mitglieder SKPE: 3 CP (total 9)

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Beatrice Steiner 
Telefon: +41 (0)41 317 07 48  
bs@vps.ch, www.vps.ch
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Leistungsfallmanagement

12. und 13. Mai 2020, Nottwil

Zweitägiger Intensivkurs
Wir diskutieren und lösen Ihre Problemfälle

Ständige Weiterbildung 

Die berufliche Vorsorge zeichnet sich durch eine bunte Vielfalt von  

Rechtsträgern und Durchführungsreglementen aus. Sich in dieser 

Vielfalt zurecht zu finden, stellt eine grosse Herausforderung dar.  

Dieser Workshop befasst sich ausschliesslich mit Fragen und  

Lösungsvorschlägen von Fällen aus der Praxis.
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Inhalt

Das Recht der beruflichen Vorsorge ist anerkanntermassen 
komplex. Die wohl wichtigste Ursache dieser Komplexität liegt 
darin, dass sich in der beruflichen Vorsorge Bundessozial-
versicherungsrecht (zwingendes Recht) mit Privatrecht  
(dispositivem und damit  Parteiabsprachen zugänglichem 
Recht) verschränken. Zudem basiert das Konzept der beruf-
lichen Vorsorge auf der dezentralen Durchführung. Alle über-
obligatorisch bzw. umhüllend tätigen Vorsorgeeinrichtungen 
haben also eigene Reglemente bezüglich Finanzierung,  
Leistungen und Organisation. Da nur der obligatorische Kern-
bereich des BVG erfüllt sein muss, führt dies zu einer starken 
Zersplitterung in der Durchführung. Die Vielfalt der Recht s-
träger und der Durchführungsreglemente kann bei der  
konkreten Leistungsabwicklung und Leistungskoordination  
zur Herausforderung werden.

Konkret verfolgen wir mit dem Workshop folgende Ziele:
- Die Teilnehmenden reichen einen oder mehrere Leistungsfälle 

ein, an denen sie sich «die Zähne ausbeissen».
- In Gruppen werden zu diesen Fällen praktische Lösungs-

vorschläge erarbeitet und im Plenum vorgestellt.
- Behandelt werden ausschliesslich Fälle aus der aktuellen  

Praxis der Teil nehmenden, die den Kursteilnehmern  
anonymisiert vorgestellt werden.

- Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Lösungs-
vorschläge und das Handwerkszeug zu ihren Fragen bezüglich 
der Leistungsabwicklung und der Leistungskoordination.

Fälle: Bitte stellen Sie uns Ihren Fall bis am 30. März 2020 zu.
Die Teilnehmenden unterstehen einer Geheimhaltungspflicht.
Teilnehmerzahl: Maximal 20 Personen.

Referenten

Hans-Ulrich Stauffer, Dr. iur., Rechtsanwalt, Autor der Bücher 
«Berufliche Vorsorge» und «100 Versicherungsfragen und  
Leistungsfälle»

Martin Dumas, Rechtsanwalt in Basel, spezialisiert in  
Sozialversicherungsrecht

Zielgruppe

Der Workshop richtet sich an Geschäftsführer, Spezialisten  
und Sachbearbeitende von Vorsorgeeinrichtungen, die sich mit 
Fragen der Leistungspflicht, Koordination oder Leistungs-
abwicklung befassen. 

Credit Points

Ort

Schweizer Paraplegiker-Zentrum, 
Guido A. Zäch Institut/ 
Hotel Sempachersee,
Guido A. Zäch-Strasse 4,  
6207 Nottwil LU

Zeit

2 Tage inkl. Übernachtung
Dienstag: 09.30 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch: 08.00 – 17.00 Uhr

Kosten

Fr. 2500.– pro Teilnehmer/in  

Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge»:  
Fr. 2300.– pro Teilnehmer/in 

Preise inkl. Unterlagen, Weiter-
bildungs-Zertifikat, 1 Übernachtung 
im Einzelzimmer, Essen und Getränke

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Berufliche Vorsorge: 17 CP
Cicero: 17 CP
Mitglieder der Aktuar-Vereinigung:  
10 CP

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
Telefon: +41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch, www.vps.ch
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VPS-Labor 

12. Mai 2020, St. Gallen

Eintägiger Workshop über chancen- und risikoorientierte Führung:
Wo sind die zentralen Risiken? Wie werden sie überwacht? 

Aufbau und Vertiefung

Anspruchsvolle Anlagemärkte, die Dynamik der Zusammensetzung der 

Destinatäre und die zunehmende Regulierung sind Herausforderungen 

für das Führen von Pensionskassen. Führungsorgane müssen sich  

deshalb mit den wichtigsten Steuerungsgrössen auseinandersetzen,  

wissen, wie diese mit Risikokennzahlen überwacht werden können und 

insbesondere das Zusammenspiel einzelner Risikokennzahlen verstehen. 

Finanzielle Führung von Pensionskassen 

interaktiv und 
multimedial

NEU
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Inhalt 

Die Kenntnisse über die zentralen Risiken der Vorsorge-
einrichtung gehören zu den wichtigsten und nicht-delegier-
baren Führungsaufgaben. Die wichtigsten Risikokennzahlen  
müssen aber nicht bloss identifiziert werden. Wichtig ist auch 
das Wissen, wie sie voneinander abhängen, wie sie überwacht 
werden können und müssen und welche Korrektur massnahme 
welche Wirkung hervorruft. 

Der Workshop vertieft folgende Fragen interaktiv anhand der 
Online-Software «pkcockpit»:
- Kenntnis über die zentralen Risiken
- Das Zusammenspiel von Aktiv- und Passivseite richtig  
 einschätzen
- Beurteilung der wichtigsten Risikokennzahlen
- Festlegen von Zielen und erkennen, wie viel Spielraum  
 zu Abweichungen vertretbar ist
- Umgang mit Frühwarnsignalen
- Kenntnis von Korrekturmassnahmen

Im VPS-Labor lernen Sie die bestimmenden Gleichgewichts-
faktoren und Kennzahlen für die Steuerung und Überwachung 
einer Vorsorgeeinrichtung kennen. Und anhand von konkreten 
Beispielen und mit der eingesetzten Strategiesoftware  
«pkcockpit» auch systematisch beurteilen. Mit «pkcockpit» 
können Sie Korrekturmassnahmen modellieren und deren  
Wirkung auf die zentralen Kenngrössen verfolgen.

Referentinnen und Referenten

Prof. Dr. Karl Frauendorfer, Ordinarius für Operations  
Research, School of Finance, Direktor des Instituts für  
Operations Research und Computational Finance (ior/cf-HSG), 
Universität St. Gallen

Jeannette Leuch, MBA, Partnerin invalue AG

Christoph Plüss, Dr. math., Pensionskassenexperte SKPE, 
Partner Allvisa AG

Zielgruppe

Der Workshop richtet sich an strategische wie auch operative 
Führungsorgane von Pensionskassen.

Ort

Universität St. Gallen, HSG Trading 
Room, Tellstrasse 2, 9000 St. Gallen

Zeit

08.45 – 17.00 Uhr

Kosten

Fr. 850.– pro Teilnehmer/in 

Spezialpreise
Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge»:  
Fr. 810.– pro Teilnehmer/in

Bei mehreren Anmeldungen der 
gleichen Rechnungsadresse: 
1. Teilnehmer/in ganzer Preis, 
ab 2. Teilnehmer/in Fr. 50.– Rabatt

Preise inkl. Unterlagen, Arbeits-PC, 
Weiter bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Mittagessen

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Berufliche Vorsorge: 10.5 CP 
Cicero: 9 CP

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Rita Käslin 
+41 (0)41 317 07 60
rk@vps.ch, www.vps.ch

Weitere Durchführung  
im Herbst 2020

Credit Points

Finanzielle Führung von Pensionskassen 
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Workshop für Präsidenten 
und Vizepräsidenten 
von Führungsorganen 
der Pensionskassen

Dienstag, 12. Mai 2020, Zürich

Ein Praktiker-Workshop
Kompetenzen vermitteln – Erfahrungsaustausch pflegen

Aufbau und Vertiefung

Wichtig für die Sicherstellung der Führungsqualität einer Vorsorgeeinrichtung 

ist, wie Präsident und Vizepräsident ihre Führungsaufgabe ausüben. 

Dieser Workshop behandelt deshalb keine technischen Fragen sondern 

den Führungsalltag eines Milizorgans. Ein wichtiger Aspekt ist dabei die 

Interpretation der eigenen Rolle und der Austausch mit Präsidenten und 

Vizepräsidenten anderer Vorsorgeeinrichtungen. 
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Inhalt

Besondere Führungsaspekte in einem paritätischen  
(Miliz-)Organ

Zentrale Führungsaufgaben

Aktuelle vorsorgepolitische Fragestellungen

Ziele

Austauschen von Erfahrungen mit anderen Präsidenten/ 
Vizepräsidenten

Diskutieren vorsorgepolitischer Fragestellungen

Optimieren der Führungsprozesse in einer PK

Referentinnen und Referenten

Jürg Brechbühl, Direktor Bundesamt für Sozial   - 
versiche rungen BSV

Ruth Humbel, Nationalrätin (CVP/AG)

Hanspeter Konrad, Rechtsanwalt, Direktor Schweizerischer 
Pensionskassen verband ASIP

Peter Schnider, Direktor VPS-Verlag

Benno Schnüriger, Rechtskonsulent

Zielgruppe

Exklusiv und ausschliesslich für Präsidenten und  
Vizepräsidenten von Führungsorganen.

Partner

Ort

Four Points by Sheraton Sihlcity  
Zürich, Kalandergasse 1, 8045 Zürich

Zeit

13.30 – 18.30 Uhr, 
anschliessend Apéro riche

Kosten

Fr. 710.– pro Teilnehmer/in

Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge» und Präsidenten 
und Vizepräsidenten, deren Vorsorge-
einrichtung Mitglied des ASIP ist:  
Fr. 660.– pro Teilnehmer/in

Preise inkl. Unterlagen, Weiter-
bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Apéro riche

AGB: www.vps.ch

Credit Points

Berufliche Vorsorge: 5 CP 

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
+41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch, www.vps.ch

Credit Points
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www.symposium-2.ch

Treffpunkt 2. Säule

Reservieren Sie Ihren Platz für das Vorsorge-Symposium!

Für Stiftungsräte, Geschäftsführer und Mitarbeiter von Pensionskassen  I  PK-Experten  I  Revisoren      

CEOs und CFOs von Firmen, die sich mit dem Thema Vorsorge beschäftigen  I  Kunden von Ausstellern   

Broker 

3. / 4. Juni 2020   MCH Messe Schweiz,  Zürich

Programm in Deutsch und Französisch Alle Referate werden simultan auf Französisch

übersetzt, respektive bei französischen Sprechern auf Deutsch.

Mittwoch Neue Wege der Rentengestaltung  I  Präsentation der 20. Swisscanto-Studie  I  Anlagethemen

Donnerstag Solidarität und Zukunftsperspektiven  I  Sammelstiftungen

Hauptsponsoren Co-Sponsoren

Kooperationspartner

Know-how-Partner

Veranstalter:
VPS Verlag Personalvorsorge und Sozialversicherung AG

6002 Luzern, +41 (0)41 317 07 07

your insurance

Symposium_Doppelseite_A5.indd   1 30.10.2019   11:14:40
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Luzerner Tagung 
zum Vorsorgerecht

Donnerstag, 3. September 2020, Luzern

Praxisorientierte Tagungsreihe

Ständige Weiterbildung 

Die neue Tagungsreihe des Luzerner Zentrums  

für Sozialversicherungsrecht und des vps.epas  

behandelt jährlich einen aktuellen Schwerpunkt  

und die aktuelle Rechtsprechung. 
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Inhalt

Die Luzerner Tagung zum Vorsorgerecht ist eine praxisorien-
tierte Veranstaltung. An der Tagung werden die vielseitigen  
Beziehungen zwischen Sozialversicherungen, Vorsorgerecht 
und Steuern beleuchtet und anhand verschiedenster aktueller 
Fragestellungen untersucht und dargestellt. Die Referentinnen 
und Referenten bieten den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
den Mehrwert einer vertieften Auseinandersetzung mit den 
verschiedenen praxisrelevanten Themen.

Zielgruppe

Die Tagung richtet sich an Juristen, die sich aufgrund ihrer  
Tätigkeit mit aktuellen Fragen des Sozialversicherungsrechts 
befassen müssen und an Geschäftsführer von Vorsorge-
einrichtungen, Pensionsversicherungsexperten und Wirt-
schaftsprüfer, die in ihrer täglichen Arbeit mit praktischen 
Leistungsrechtsfragen konfrontiert sind.  

Mitveranstalter

Ort

Universität Luzern
Frohburgstrasse 3, 6002 Luzern

Zeit

13.00 – 17.00 Uhr 

Kosten

Fr. 400.– pro Teilnehmer/in

Spezialpreise 
Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge»:  
Fr. 360.– pro Teilnehmer/in

Bei mehreren Anmeldungen der 
gleichen Rechnungsadresse:  
1. Teilnehmer/in ganzer Preis,  
ab 2. Teilnehmer/in 10% Rabatt

Studierende und Assistierende:  
Fr. 75.– pro Teilnehmer/in

Preise inkl. Unterlagen,  
Weiter bildungs-Zertifikat und  
Pausen erfrischungen

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Berufliche Vorsorge: 4.5 CP 
Cicero: 4 CP

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
+41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch, www.vps.ch

Credit Points
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Ständige Weiterbildung 

Sammel- und 
Gemeinschafts-
einrichtungen

Donnerstag, 10. September 2020, Zürich-Flughafen

Tagung für Geschäftsführer, Stiftungsräte und Kadermitarbeitende 
zu aktuellen Fragen

In der beruflichen Vorsorge gewinnen die Sammel- und Gemeinschafts-

einrichtungen eine immer grössere Bedeutung. Als Player im Markt 

mit zahlreichen Firmenanschlüssen, müssen sie sich mit ganz anderen Fragen 

befassen, als eine Firmenpensionskasse. Diese Tagung ist auf Fragestellungen 

von Vorsorgeeinrichtungen mehrerer Arbeitgeber ausgerichtet.
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Inhalt

Sammel- und Gemeinschaftseinrichtungen haben als Pensions-
kassen für verschiedene Arbeitgeber ganz spezielle Heraus-
forderungen. Das Zusammenspiel der verschiedenen Organe 
(Stiftungsrat – Vorsorgekommission; Revision – Stiftungsrat 
etc.) ist bezüglich Governance nicht zu unterschätzen. Es  
stellen sich neben organisatorischen Fragen auch rechtliche 
bezüglich Verantwortung und Kompetenzen. Nicht zuletzt  
stehen Sammel- und Gemeinschaftseinrichtungen im Markt 
untereinander. Was bei anderen Kassen immer als Ding der  
Unmöglichkeit genannt wird, ist hier Pflicht jedes angeschlos-
senen Arbeitgebers oder seines Beraters: der Vergleich der 
Vorsorgeeinrichtungen. Kann dieser sinnvoll und vor allem  
objektiv durchgeführt werden? Unsere Tagung wird diesen  
Fragen nachgehen.  

Zielgruppe

Diese Tagung richtet sich an Geschäftsführer, Stiftungsräte, 
Kadermitarbeitende und Mitglieder von Vorsorgekommis-
sionen von Sammel- und Gemeinschaftseinrichtungen. 

Ort

Radisson Blu Hotel,  
8058 Zürich-Flughafen

Zeit

13.30 – 17.30 Uhr,  
anschliessend Apéro riche

Kosten

Fr. 450.– pro Teilnehmer/in 

Spezialpreise 
Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge»:  
Fr. 400.– pro Teilnehmer/in

Bei mehreren Anmeldungen  
der gleichen Rechnungsadresse:   
1. Teilnehmer/in ganzer Preis,  
ab 2. Teilnehmer/in 10% Rabatt 

Preise inkl. Unterlagen, Weiter-
bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Apéro riche

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Berufliche Vorsorge: 3.5 CP 
Cicero: 4 CP

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Rita Käslin  
Telefon +41 (0)41 317 07 60 
rk@vps.ch, www.vps.ch

Partner Credit Points
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In Form – informiert
2020

15. und 16. September 2020, Brunnen

Die jährliche Weiterbildung für Stiftungsräte: 2 Tage Ausbildung, Diskussionen  
und Austausch zu Führungsfragen in der 2. Säule

Ständige Weiterbildung 

Die jährliche Weiterbildung für Stiftungsräte, die ihr Wissen 

aktualisieren wollen, die sich auch Zeit nehmen, neue Fragen 

und Herausforderungen grundlegend zu reflektieren und 

die den Austausch mit Kolleginnen, Kollegen und Fachleuten 

der Branche in einer Umgebung mit Weitsicht schätzen.

Jährlich 
neue aktuelle 
Modulthemen
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Inhalt

Der Anlass ist modular aufgebaut. Er behandelt aktuelle 
Themen und Fragestellungen anhand von Fallstudien und gibt 
der Interaktion und Diskussionsmöglichkeit den nötigen Raum. 
Sämtliche Themen und Fragestellungen werden anhand von 
praktischen Beispielen aufgezeigt. Gemeinsam werden die 
Themen analysiert und praxisorientierte Lösungen erarbeitet. 

Module
Jedes Modul wird durch einen Modulverantwortlichen geleitet. 
Die kleinen Arbeitsgruppen geben den Teilnehmenden Gelegen-
heit, eigene Fragestellungen und Ideen einzubringen und diese 
in der Gruppe zu diskutieren.
Die Modulthemen 2020 finden Sie ab Februar 2020 auf 
www.vps.ch.

Referate
Im Plenum finden Referate statt, sei dies zur Einführung oder  
zu aktuellen Themen. 

Diskussionen
Ebenfalls im Plenum werden Vertreter von Verbänden und 
Politik zu aktuellen Fragestellungen diskutieren. Sie werden 
dabei Gelegenheit haben, Ihre Fragen und Bemerkungen zu 
besprechen.

Sie haben eine jährliche Weiterbildungspflicht – 
hier erfahren Sie, was Sie aktuell wissen müssen.

Zielgruppe

«In Form – informiert» ist die einzige Weiterbildung, die 
sich ausschliesslich an Stiftungsräte mit Erfahrung richtet  
und ist eine intensive Lern- und Austauschplattform für  
Milizorgane der 2. Säule. 

Partner

Ort

Seehotel Waldstätterhof, 
Waldstätterquai 6, 6440 Brunnen

Zeit

2 Tage, Übernachtung
Dienstag: 9.00 – 17.00 Uhr, 
danach Abendessen 
Mittwoch: 8.30 – 16.30 Uhr

Kosten

Fr. 1950.– pro Teilnehmer/in

Spezialpreise 
Treue-Preis für erneute Teilnahme  
an «In Form»:  
Fr. 1800.– pro Teilnehmer/in

Für Abonnenten der «Schweizer  
Personalvorsorge»: 
Fr. 1900.– pro Teilnehmer/in  
Treue-Preis für erneute Teilnahme  
an «In Form»:  
Fr. 1750.– pro Teilnehmer/in 

Bei mehreren Anmeldungen der 
gleichen Rechnungsadresse: 
1. Teilnehmer/in ganzer Preis, 
ab 2. Teilnehmer/in 10% Rabatt 

Preise inkl. Unterlagen, Weiterbil-
dungs-Zertifikat, 1 Übernachtung im 
Einzel zimmer, 2 Mittagessen, 1 Nacht-
essen sowie die Pausenerfrischungen

AGB: www.vps.ch

Credit Points

Berufliche Vorsorge: 16.5 CP
Cicero: 13 CP

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Beatrice Steiner 
+41 (0)41 317 07 48  
bs@vps.ch, www.vps.ch

Credit Points
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Jährlicher Austausch 
für Präsidenten und 
Vizepräsidenten 
von Führungsorganen

Dienstag, 3. November 2020, Zürich

Einladungsveranstaltung für Präsidenten und Vizepräsidenten, die unseren 
Workshop besucht haben und Erfahrungsaustausch pflegen möchten

Ständige Weiterbildung

Ausschlaggebend ist die Sicherstellung hoher Führungsqualität in einer 

Pensionskasse. Entscheidend dafür ist, wie der Präsident/Vize präsident 

seine Führungsaufgabe ausübt. Vor diesem Hintergrund bieten wir 

speziell für Präsidenten/Vizepräsidenten von Pensionskassen, die 

unseren Führungsworkshop besucht haben, Gelegenheit zum Austausch, 

zur Diskussion mit Fachleuten und mit Kolleginnen und Kollegen.
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Inhalt

Der Austausch ist immer zweiteilig. Im ersten Teil wird  
ein aktuelles, strategisches Führungsthema aufgegriffen.  
Der zweite Teil befasst sich mit aktuellen politischen  
Fragestellungen.

Ziele

- Austauschen von Erfahrungen mit anderen Präsidenten/
 Vizepräsidenten
- Diskutieren vorsorgepolitischer Fragestellungen
- Optimieren der Führungs prozesse in einer PK

Referentinnen und Referenten

Werden im Juni bekannt gegeben

Zielgruppe

Ausschliesslich für Präsidenten/Vizepräsidenten von Pensions-
kassen, die unseren Führungsworkshop besucht haben. 

Ort

Sheraton Hotel,  
Pfingstweidstrasse 100, 8005 Zürich 

Zeit

17.00 – 19.30 Uhr,
anschliessend Apéro riche

Kosten

Als Teilnehmer/in des Workshops 
für Präsidenten und Vizepräsidenten 
von Führungs organen der Pensions-
kassen werden Sie eine Einladung 
erhalten.

AGB: www.vps.ch

Anmeldung unter www.vps.ch

Credit Points

Berufliche Vorsorge: 2.5 CP

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
+41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch, www.vps.ch

Partner Credit Points
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VPS-Impulse

Donnerstag, 12. November 2020, Zürich

Tagung zur Unterstützung der Eigenverantwortung in der 2. Säule

Ständige Weiterbildung

Unsere Herbsttagung greift aktuelle Probleme und 

Fragestellungen von Praktikern auf und liefert Anregungen 

zu Umsetzungen. Praktische Umsetzungsfragen und 

Fallbeispiele stehen im Zentrum der Referate.
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Inhalt

– Anlagefragen
– Umsetzungs- und Führungsfragen
– Rechtsprechung
– Eigenverantwortung und Innovation
– Politische Lagebeurteilung und Rechtsentwicklung

Die Themen 2020 werden im Juni aufgeschaltet.

Zielgruppe

Diese Tagung richtet sich an Führungs organe von  
Vorsorgeeinrichtungen sowie an Wirtschaftsprüfer,  
Pensionskassenexperten, Aktuare und alle anderen  
Personen, die Stiftungsräte und Pensionskassenleiter  
bei der Wahrnehmung ihrer Führungsverantwortung  
unterstützen.

Partner/Credit Points

Ort

Technopark Zürich, 
Technoparkstrasse 1, 8005 Zürich

Zeit

08.30 – 16.30 Uhr

Kosten

Fr. 690.– pro Teilnehmer/in

Spezialpreise 
Für Abonnenten der «Schweizer 
Personal vorsorge» und Mitglieder  
EXPERTsuisse, Aktuar vereinigung 
und Kammer der Pensionskassen- 
Experten: 
Fr. 640.– pro Teilnehmer/in

Bei mehreren Anmeldungen der 
gleichen Rechnungsadresse: 
1. Teilnehmer/in ganzer Preis, 

ab 2. Teilnehmer/in 10% Rabatt

Preise inkl. Unterlagen, Weiter-
bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Mittagessen

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Berufliche Vorsorge: 8 CP
Cicero: 7 CP
Mitglieder Aktuarvereinigung/ 
Kammer der Pensionskassen- 
Experten: 5 CP 
Mitglieder EXPERTsuisse:  
8 Stunden Weiterbildung

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
+41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch, www.vps.ch
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Sozialversicherung AktuellDer zweiwöchentliche Informationsdienst der «Schweizer Sozialversicherung»

21/19 | 22. Oktober 2019
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Altersvorsorge
Fällt bei künftigen Generationen unter 50 Prozent
Die Bezüge aus der 1. und 2. Säule schrumpfen laut der Pensionskassenstudie 

der Credit Suisse bis zum Jahr 2025 auf  unter die Hälfte des letzten Lohns. 

Konkret durften im Jahr 2010 frisch Pensionierte noch mit 57 Prozent ihres 

letzten Lohns als Rente rechnen. Im Jahr 2025 hingegen sinkt die Ersatzquote 

auf  46 Prozent. Ohne eine Erhöhung des Rentenalters bleibt eine langfristige 

Sicherstellung der beruflichen Vorsorge schwierig, schreibt die CS. Zukünf-

tige Rentner seien gut beraten, im Rahmen ihrer Möglichkeiten zusätzlich 

privat vorzusorgen.

AHV/IV
Personalaufwand hat zugenommen Laut dem «SonntagsBlick» hat sich der Personalaufwand der öffentlich-

rechtlichen Anstalt Compenswiss in den vergangenen zehn Jahren beinahe 

verdreifacht. 2008 habe eine Vollzeitstelle bei Compenswiss im Schnitt mit 

210 000 Franken pro Jahr zu Buche geschlagen – im Jahr 2018 sei dieser Wert 

bereits auf  263 000 Franken gestiegen. Bei der Credit Suisse belaufe sich der 

Personalaufwand pro Kopf 2018 dagegen auf  211 000 Franken, bei der Gross-

bank UBS auf  241 000 Franken. Die Compenswiss-Medienstelle wehrt sich 

gegen den Vergleich. Die Zahlen zum Personalaufwand setzten sich unter-

schiedlich zusammen und könnten nicht direkt miteinander verglichen wer-

den. Zudem beschäftige Compenswiss überwiegend Fachspezialisten und 

nur ganz wenige Hilfskräfte.

Nationalratskommission bleibt bei Kürzung
IV-Rentnerinnen und -Rentner sollen für ihre Kinder weniger Geld erhalten. 

Die Kommission für soziale Sicherheit und Gesundheit (SGK) des National-

rats beharrt darauf, die Kinderrenten um 25 Prozent zu senken. Die Kinder-

renten sollen von 40 auf  30 Prozent einer IV-Rente gesenkt werden. Die Kom-

mission hält auch daran fest, die Kinderrenten umzubenennen. Sie schlägt 

den Begriff «Zusatzrente für Eltern» vor. Wie der Ständerat will die SGK, dass 

Rentnerinnen und Rentner ab 55 Jahren keine Rentenkürzung in Kauf neh-

men müssen. Die SGK ist einverstanden, Interviews in Form von Tonaufnah-

men in die Akten aufzunehmen. (sda)

Ersatzquote

Compenswiss

Kinderrenten

Spaltentitel
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Jahresabonnement «Schweizer Sozialversicherung» Fr. 60.–

«Sozialversicherung Aktuell», digitale Informationen im 2-Wochen-Rhythmus

4 Ausgaben der «Schweizer Sozialversicherung»

Ermässigte Preise für Tagungen, Schulungen und Workshops des VPS-Verlags

Möchten Sie Abonnemente für Ihr  Unternehmen, Ihren Verband oder Ihre Schule bestellen, 
nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf.

Probeabonnement

Im Probeabonnement erhalten Sie gratis 2 Ausgaben der «Schweizer Sozialversicherung» 
und 8 Ausgaben «Sozialversicherung Aktuell».

Preise in Franken, exkl. 2.5% MwSt.

Schweizer 
Sozialversicherung
Die Fachzeitschrift «Schweizer Sozialversicherung» richtet sich als Separatum  

der «Schweizer Personalvorsorge» an Sozial versicherungsfachleute jeglicher 

Stufe. Alle 14 Tage erhalten Sie digital aktuelle Informationen, 4x pro Jahr die 

Fachzeitschrift «Schweizer Sozial versicherung» mit den Hintergründen. 

–  Wir berichten fundiert über  Heraus forderungen in den Sozial versicherungen

 –  Wir fördern den Austausch in und unter den Verbänden

–  Wir halten Sie mit quartalsweisen  Hintergrundinformationen und 

 zwei wöchentlichen News auf dem Laufenden

–  Wir setzen auf Kompetenz, wenn  andere polemisieren

Abonnementbestellung
abo@vps.ch

+41 (0)41 317 07 24
www.schweizersozialversicherung.ch
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Lohn und
Sozialversicherungen 2020

Dienstag, 14. Januar 2020, Zürich

Neuigkeiten und Änderungen in den Sozialversicherungen
und Aktualitäten in Lohn- und HR-Fragen

Ständige Weiterbildung 

Die Tagung informiert Sie über die neusten Änderungen im  

Sozialversicherungsrecht und was Arbeitgeber und Arbeitnehmer  

neu beachten müssen. Sie erhalten Analysen, Kommentare  

und praktische Tipps von Lohn- und Sozialversicherungsexperten.  

Betrachtet werden aktuelle Gesetzes- und Verordnungsänderungen,  

aber auch Neuigkeiten in der Rechtsprechung.
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Inhalt

Übersicht Sozialversicherungen – Neuerungen  
und Änderungen
Gertrud E. Bollier, eidg. dipl. Sozialversicherungs-Expertin, 
gebo Sozialversicherungen AG

Aktuelles zum Beitragsrecht der AHV 
Andreas Dummermuth, Geschäftsleiter Ausgleichskasse/ 
IV-Stelle Schwyz

Aktuelle Sozialversicherungsurteile für die Personalarbeit
Stefan Rieder, Fachanwalt SAV Arbeitsrecht 

Informationen über die Pensionskasse
André Tapernoux, Pensionskassenexperte, Partner,  
Keller Experten AG

Problematik Grenzgänger 
Michelle Birri, Steuerberaterin und LL.M. International  
Taxation, belle tax gmbh

Personaldaten im Fokus – Wer darf was wissen?
Thomas Geiser, Prof. em. Dr. iur. Dr. h.c., Privat- und  
Handelsrecht, Bundesrichter

Mehrfachbeschäftigung – Moderne Lösungen im Einklang 
mit dem BVG
Martin Osterwalder, Betriebsökonom, Leiter Vorsorge Service 
und Mitglied der Geschäftsleitung der BVK

Moderation
Gregor Gubser, leitender Redaktor «Schweizer  
Sozialversicherung»

Zielgruppe

Diese Tagung richtet sich in erster Linie an Payroll- und  
HR-Spezialisten, Treuhänder und Sozialversicherungs-
fachleute, die im Zusammenhang mit Lohn- und Personal-
administration die aktuellen Entwicklungen in den Sozial-
versicherungen und der beruflichen Vorsorge kennen 
und umsetzen müssen. 

Mitveranstalter

Ort

Swissôtel Zürich,  
Schulstrasse 44, 8050 Zürich

Zeit

08.30 – 16.40 Uhr

Kosten

Fr. 690.– pro Teilnehmer/in 

Spezialpreise 
Für Abonnenten der «Schweizer  
Sozialversicherung», der «Schweizer 
Personalvorsorge» oder des  
WEKA-Newsletters «Lohn und  
Sozialversicherungen» und für  
Mitglieder der ZGP:  
Fr. 590.– pro Teilnehmer/in

Bei mehreren Anmeldungen der 
gleichen Rechnungsadresse: 
1. Teilnehmer/in ganzer Preis, 
ab 2. Teilnehmer/in 10% Rabatt 

Preise inkl. Unterlagen, Weiter-
bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Mittagessen

AGB: www.vps.ch
 
Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Rita Käslin 
+41 (0)41 317 07 60
rk@vps.ch, www.vps.ch

Medienpartner

Sponsoren/Supporter

Kooperationspartner



40 | Sozialversicherungen

xxx

xxx

Tatsachen und 
Meinungen: 
Sozialversicherungen 2020

Montag, 27. Januar 2020, Luzern

Abendveranstaltung mit aktuellen Sozialversiche rungsthemen  
und Podiums diskussion

Ständige Weiterbildung 

Die Tagung informiert zum Jahresbeginn über die bevorstehenden 

Herausforderungen für die Sozial versicherungen. In angeregten Podiums-

diskussionen werden Meinungen zu den kommenden Veränderungen 

geäussert und gemacht.
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Inhalt

An der Tagung erfahren Sie, welche Veränderungen und  
Herausforderungen die Sozialversicherungen im neuen Jahr 
beschäftigen – von der AHV 21 über die Weiterentwicklung der 
IV bis zur Umsetzung der EL-Reform. Die Podiumsdiskussion 
mit Politikern fördert die Meinungsbildung.
Ein praktisches Beispiel aus dem Alltag einer Sozialversiche-
rung zeigt, was für ein optimales Funktionieren derselben  
notwendig ist. Ein künstlerischer Blick über den Tellerrand 
komplettiert das Bild.
So sind Sie gerüstet für das neue Sozialversicherungsjahr.

Zielgruppe

Diese Tagung richtet sich an Sozialversicherungs fachleute, 
Wirtschaftsprüfer, Treuhänder und PK-Verantwortliche, die bei   
Sozial versicherungsfragen auf dem Laufenden sein müssen.

Der genaue Inhalt dieser Tagung wird nächstens auf unserer 
Website aufgeschaltet.

Partner

Ort

Radisson Blu Hotel, 
Inseliquai 12, 6005 Luzern

Zeit

17.15 – 20.00 Uhr, 
anschliessend Apéro riche

Kosten

Fr. 80.– pro Teilnehmer/in 

Kostenlos für Abon nenten der 
«Schweizer Sozialversicherung» oder 
der «Schweizer Personalvorsorge» 
und für Mitglieder des SVS Zentral-
schweiz, des VPA und der ZGP

Preis inkl. Pausen erfrischungen  
und Apéro

AGB: www.vps.ch

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein 
+41 (0)41 317 07 23 
so@vps.ch, www.vps.ch
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Grundlagen

Einführung in die 
Sozialversicherungen

12./19./24. März 2020, Luzern

Modulkurs über die Grundlagen der verschiedenen Sozialversicherungszweige

Dieser Kurs gibt einen Überblick über das Haus der Sozialversicherungen 

und setzt Akzente im Bereich Invalidenversicherung, Kranken- und 

Unfallversicherung, Case Management und Koordination via ATSG. 

Aufgezeigt werden die Grundlagen der verschiedenen Sozialversicherungs-

zweige, das Zusammenspiel dieser Zweige und die Grundzüge zu deren 

Koordination.
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Inhalt, Referentinnen und Referenten

Donnerstag, 12. März 2020
Modul 1: Alters- und Hinterlassenenversicherung
Überblick über das «Haus» der Sozialversicherungen;  
AHV als Drehscheibe; AHV-Beiträge; AHV-Rente; Arbeitslosen-
versicherung

Gertrud E. Bollier, gebo Sozialversicherungen AG 
Monika Fischer Lang, gebo Sozialversicherungen AG

Donnerstag, 19. März 2020
Modul 2: Rechtsgrundlagen der Sozial versicherungen
Allgemeiner Teil des Sozial versicherungsrechts; Familien-
zulagen; Versicherungsunterstellung in Spezialfällen 
Kranken- und Unfall versicherung
Krankenversicherung, Unfall versicherung; Einzel- und Kollektiv-
verträge; Ferien- und Reiseversicherung; Bilaterale Verträge aus 
Sicht KV; Prämienverbilligung und Risiko ausgleich

Rolf Lindenmann, Direktor Ausgleichskasse/IV-Stelle Zug
Vito Pandolfo, Leiter Fachausbildung, Mitglied Kader  
CSS Gruppe

Dienstag, 24. März 2020
Modul 3: Invalidenversicherung
Früherfassung und Frühintervention; Berufliche Eingliederung; 
Invaliditätsgradberechnung; Hilfsmittel; Hilflosenentschädi-
gung; Verfahren
Case Management
Geschichte und Konzept; Begriffe und Definitionen; Anwen-
dungsgebiete in der Schweiz; Finanzierung; Ausbildung, Quali-
tätssicherung; Ist der Erfolg von Case Management messbar?

Andreas Dummermuth, Geschäftsleiter Ausgleichskasse/ 
IV-Stelle Schwyz
Daniel Leuzinger, Case Manager

Zielgruppe

Dieser Kurs ist eine ideale Ergänzung zum Modulkurs 
«Einführung in die berufliche Vorsorge» und eignet sich sehr 
gut für Neu einsteigerinnen und -einsteiger im HR-Bereich, bei 
AHV- und IV-Einrichtungen, Pensionskassen oder Kranken-  
und Unfallversicherungen. 

Ort

VPS-Verlag, Taubenhaus strasse 38, 
6005 Luzern

Zeit

Ganzer Kurs: 3 Tage, 
09.15 – 17.00 Uhr

Kosten

Fr. 1770.– pro Teilnehmer/in  
(Einzeltage Fr. 690.–)  

Für Abonnenten der «Schweizer  
Sozialversicherung» oder der 
«Schweizer Personalvorsorge»: 
Fr. 1620.– pro Teilnehmer/in  
(Einzeltage Fr. 650.–)

Preis inkl. Unterlagen, «Jahrbuch  
der Sozialversicherungen»,  
Weiter bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Mittag essen

AGB: www.vps.ch
 
Credit Points

Cicero: pro Modultag 7 CP (total 21)

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Beatrice Steiner 
+41 (0)41 317 07 48  
bs@vps.ch, www.vps.ch

Credit Points
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Sozialversicherungen 
aktuell

Dienstag, 16. Juni 2020, Luzern

Aktuelle Entwicklungen in den Sozialversicherungen

Ständige Weiterbildung 

Die Tagung «Sozialversicherungen aktuell» informiert zu aktuellen 

Entwicklungen in den Sozialversicherungen und vermittelt 

Anregungen zur Umsetzung. Die Teilnehmenden profitieren von 

klaren, kompetenten und praxisorientierten Referaten und tragen 

angestossene Diskussionen weiter.



Sozialversicherungen | 45

Inhalt

In der diesjährigen Tagung stehen die Vorbereitungen der  
Ausgleichskassen auf die grossen Babyboomer-Jahrgänge  
und der Umgang mit neuen Arbeitsformen im Zentrum  
der Aufmerksamkeit.

Zielgruppe

Die Tagung richtet sich an Verantwortliche im Personalmanage-
ment, Personalfachleute, Geschäftsführer und Führungs organe 
von Vorsorgeeinrichtungen sowie Sozialversicherungsfach-
leute und weitere Führungskräfte, die sich mit der Koordination 
von Personal-, Wirtschafts- und Sozial versicherungsfragen 
auseinandersetzen. 

Der genaue Inhalt dieser Tagung wird nächstens auf unserer 
Website aufgeschaltet.

Ort

Messe Luzern, Horwerstrasse 87, 
6005 Luzern

Zeit

08.30 – 12.30 Uhr,
anschliessend Stehlunch

Kosten

Fr. 590.– pro Teilnehmer/in

Spezialpreise 
Für Abonnenten der «Schweizer  
Sozialversicherung», der  
«Schweizer Personal vorsorge»  
oder des «clinicum» sowie für  
Mitglieder der ZGP:  
Fr. 540.– pro Teil nehmer/in

Bei mehreren Anmeldungen der 
gleichen Rechnungsadresse: 
1. Teilnehmer/in ganzer Preis, 
ab 2. Teilnehmer/in 10% Rabatt 

Preise inkl. Unterlagen, Weiter-
bildungs-Zertifikat, Pausen-
erfrischungen und Stehlunch

AGB: www.vps.ch

Anmeldung unter www.vps.ch

Auskünfte 

Simone Ochsenbein  
+41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch, www.vps.ch

Partner
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Fachbücher

Alle Preise inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten.
 
Weitere Informationen und Bestellungen: 
VPS-Verlag, abo@vps.ch, www.vps.ch

Unser System der beruflichen Vorsorge war nicht nur in seiner Gründungs phase  

vom Konsens zwischen den Sozialpartnern abhängig, sondern bezieht auch 

heute noch seine Wesenskraft zu einem wesentlichen Teil vom gleichen Ver- 

ständnis über eine funktionierende 2. Säule von Arbeitgeber und Arbeit nehmer. 

Jede Störung dieses Gleichgewichts hätte fatale Folgen und würde unser  

Sozialversicherungssystem grundsätzlich in Frage stellen, hat es doch ohnehin 

grösste Herausforderungen zu meistern.

Der 5. Band der GEWOS Schriftenreihe «Beiträge zur 2. Säule» widmet sich  daher 

einem dieser beiden zentralen Akteure: dem Arbeitgeber. Bekannte  Autorinnen 

und Autoren beleuchten die verschiedenen Facetten seiner Rolle und seiner 

Verantwortung und geben ihm damit eine Hilfestellung bei dieser komplexen 

Materie. 

Beiträge zur 2. Säule
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Die Rolle des Arbeitgebers 

in der beruflichen Vorsorge

Georg Brönnimann

Viktor Ackermann

Joachim Schrott

Hanspeter Konrad / Michael Lauener

Benjamin Buser

Monika Biehle

Daniel Dürr / Tristan Imhof

Isabelle Vetter-Schreiber

Marc Hürzeler

Laurence Uttinger / René Fischer

André Egli

Patrick Baeriswyl

Kurt Brütsch
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Die 2. Säule
Pittet

Mix & Remix
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Dieses Buch, verfasst als kurzer Abriss, bietet eine Übersicht über die 

wichtigsten Begriffe und die Leistungen der 2. Säule. 

Die Leserschaft wird erfahren, was ein Umwandlungssatz ist oder 

was unter dem Deckungsgrad einer Vorsorgeeinrichtung zu verstehen 

ist. Sie wird die Leistungen, auf die sie bei Pensionierung oder bei 

Invalidität Anspruch haben wird, oder auf die ihre Hinterlassenen nach 

ihrem Tod Anspruch haben werden. Sie wird sich auch mit etwas spe-

zielleren Themen, wie beispielsweise der demografischen Entwicklung 

oder der Rückversicherung vertraut machen können.

Leicht verständlich erklärt, wird der Inhalt durch Illustrationen von Mix 

& Remix aufgelockert, deren Darstellungen oft überzeichnet oder iro-

nisch sind und einen anderen, etwas weniger ernsthaften Blick auf die 

Materie werfen, als diese erwarten lässt.

Sich mit der 2. Säule auseinanderzusetzen bedeutet auch, die eigene 

Pensionierung in Kenntnis der Materie zu planen, aber ebenso, sich 

an grundsätzlichen und grundlegenden Diskussionen über den Zweck 

und das Ziel der beruflichen Vorsorge beteiligen zu können.

Dieses Büchlein richtet sich an alle, weil wir alle direkt oder indirekt 

von der 2. Säule betroffen sind. Es richtet sich auch an jene, die im 

Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit, dank dem Milizsystem, in einem 

Stiftungsrat einer Vorsorgeeinrichtung mitwirken. 

... ich habe da
s 

Pensionierungs-

alter erreicht...

... und ich habe  

das Alter, 

um daran zu 

denken!

Buch_2Säule_Umschlag_DE.indd   1

11.04.2017   15:48:39

Urs Schaffner

Pensionskassenführung  

in der Praxis
Handbuch für Stiftungsräte und Geschäftsleitungen

VPS-Verlag

Die 2. Säule
Leicht, verständlich und mit Witz erklärt. 
2017, 108 Seiten, Fr. 19.80

Die Rolle des Arbeitgebers  
in der beruflichen Vorsorge
Gewos Schriftenreihe Beiträge zur 2. Säule, 
Band 5, 2016, 224 Seiten, Fr. 69.–

Fachwörterbuch für die berufliche Vorsorge
3. komplett überarbeitete Auflage, 2015, 
216 Seiten, Fr. 69.–

Diktionär der beruflichen Vorsorge
Über 1000 Fachbegriffe, 4 Sprachen, 
Buch inkl. CD, 2014, 180 Seiten, Fr. 69.– 

Handbuch für Stiftungsräte  
und Geschäftsführer
Autor: Urs Schaffner, 2016, 108 Seiten, Fr. 69.–

Fachwörterbuch 
FÜR DIE BERUFLICHE VORSORGE

3. komplett überarbeitete Auflage

DIKTIONÄR
der beruflichen  

Vorsorge

DICTIONNAIRE
de la prévoyance  

professionnelle

DIZIONARIO
della previdenza  

professionale

DICTIONARY
of occupational  

pensions
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Informationen und Anmeldung 

Allgemein 
Die Platzzahl pro Schulung und Tagung ist 
beschränkt. Die Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt. Programmänderungen 
vorbehalten. Das detaillierte Programm sowie 
weitere Informationen zu den Referentinnen  
und Referenten finden Sie unter www.vps.ch.
AGB siehe Internet: www.vps.ch

Aus- und Weiterbildung
Beatrice Steiner 
+41 (0)41 317 07 48  
bs@vps.ch

Aus- und Weiterbildung
Rita Käslin  
+41 (0)41 317 07 60 
rk@vps.ch

Abonnements
Patricia Bärtschi Schmid
+41 (0)41 317 07 24
pbs@vps.ch
abo@vps.ch 

Leiterin Services 
Renata Cavadini
+41 (0)41 317 07 30
rc@vps.ch

Aus- und Weiterbildung
Simone Ochsenbein  
+41 (0)41 317 07 23  
so@vps.ch

Informationen 
und Anmeldung: 
www.vps.ch


